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Der Wolf und das Lamm  

Ein Wolf, der aus einem Bache trank, bemerkte weiter unten ein Lamm, das Wasser 

schleckte. „Oh!“, dachte er, „das ist eine gute Abendmahlzeit. Mir fehlt nur noch ein 

gutes Argument, um es an mich zu bringen.“ 

„He, du da unten!“, rief er. „Glaubst du, du könntest mir ungestraft mein Wasser 

trüben?!“ „Das ist ja gar nicht möglich“, erwiderte das Lamm. „Abgesehen davon, 5 

dass ich nur nippe – ich trinke ja flussabwärts von dir!“ „Rechte nicht mit mir!“, 

knurrte der Wolf. „Ich kenne dich und deinesgleichen genau! Seit sechs Monaten 

läufst du umher und sagst mir hässliche Dinge nach!“ 

„Das kann gar nicht sein“, blökte das Lamm. „Ich bin ja erst drei Monate alt.“ 

„Dumme Ausreden!“, schnauzte der Wolf. „Wenn es du nicht warst, so muss es dein 10 

Vater gewesen sein.“ Und ehe das Lamm noch ein Wort erwidern konnte, packte es 

der Wolf und fraß es auf. 

– Quelle: Schöne Fabeln des Altertums. Leipzig: Dieterichsche Verlagsbuchhandlung. 

 1  Lies den Text „Der Wolf und das Lamm“ und bestimme die Textsorte, zu der der Text zu rechnen ist. 

 2  Nenne die Charaktereigenschaften, für die der Wolf in diesem Text steht. 

 3  Formuliere eine Lehre aus dem Text „Der Wolf und das Lamm“. 

 4  Zusatzaufgabe: 

 Kreuze an, welche Aussagen über die verschiedenen Textsorten richtig sind und welche falsch. 

 Aussagen über Textsorten richtig falsch 

a) Im Mittelpunkt von Heldensagen stehen Figuren, die sich durch ihre 

Eigenschaften und Taten im positiven Sinne von anderen unterscheiden. 

  

b) In Lügengeschichten geht es darum, die Leserinnen und Leser so geschickt 

zu belügen, dass dies erst am Ende – gleichsam als Pointe des Textes – 

bemerkt wird. 

  

c) In Schelmengeschichten geht es oft um Streiche, durch die menschliche 

Schwächen (Stolz, Habgier usw.) entlarvt werden. 

  

d) Schelmengeschichten werden wie Lügengeschichten stets aus der Ich-

Perspektive erzählt. 

  

 5  Zusatzaufgabe: 

 Bestimme in den folgenden Sätzen aus dem Text die markierten Wörter nach ihrer Wortart. 

a)  Ein Wolf, der aus einem Bache trank, bemerkte weiter unten ein Lamm, das Wasser schleckte. 

b)  „Oh!“, dachte er, „das ist eine gute Abendmahlzeit. Mir fehlt nur noch ein gutes Argument,  

um es an mich zu bringen.“ 

 

 


